DAVID ROCKEFELLER 


„Wir stehen am Rande einer weltweiten Umbildung, alles was wir brauchen, ist die richtige allum¬ 
fassende Krise und die Nationen werden in die neue Weltordnung einwilligen.“ 

(1994 vor dem Wirtschafts-Ausschuss der Vereinten Nationen (UNBusiness Council) 

„Manche glauben gar, wir seien Teil einer geheimen Kabale, die entgegen den besten Interessen 
der USA arbeitet, charakterisieren mich und meine Familie als “Internationalisten” und Verschwö¬ 
rer, die gemeinsam mit anderen weltweit eine integriertere globale politische und wirtschaftliche 
Struktur schaffen - eine Welt, wenn Sie so wollen. Wenn das die Anklage ist, dann bin ich schul¬ 
dig, und ich bin stolz darauf.“ (Autobiographie, „Memoiren ", 2006) 

„Wir sind der Washington Post, der New York Times, dem Time Magazine und anderen großen 
Publikationen dankbar, deren Chefredakteure an unseren Treffen in der Vergangenheit teilnahmen 
und die Zusage der Vertraulichkeit fast 40 Jahre lang respektierten. Es wäre unmöglich für uns ge¬ 
wesen, unsere Pläne für die Welt zu entwickeln, wenn wir all die Jahre im Rampenlicht der Öffent¬ 
lichkeit gestanden hätten. Nun ist unsere Arbeit jedoch soweit durchdacht und bereit in einer Welt¬ 
regierung zu münden. Die supranationale Souveränität von Welt-Bankern und einer intellektuellen 
Elite ist sicher der nationelen Selbstbestimmung, welche in den letzten Jahrhunderten praktiziert 
wurde, vorzuziehen.“ (Juni 1991) 


HENRY KISSINGER 


„Military men are dumb, stupid animals to be used as pawns for foreign policy!“ 
„Militärpersonal ist blödes, dummes Vieh, das man als Bauernopfer in der Außenpolitik be¬ 
nutzt!“ (Woodward und Bernstein, „The Final Days“, Kapitel 14) Mehr? Mehr? Mehr? 
„Wer das Öl kontrolliert, der beherrscht die Staaten; wer die Nahrungsmittel kontrolliert, 
der beherrscht die Völker; und wer das Geld kontrolliert, der beherrscht die Welt!“ 

„Heute wären Amerikaner außer sich, wenn UN-Truppen nach Los Angeles kommen würden, um 
wieder Ordnung herzustellen, morgen währen sie dankbar. Das trifft insbesondere dann zu, wenn 
ihnen erzählt wird, dass eine Gefahr von außen existierte, ob nun wahr oder erfunden, die unsere 
Existenz bedrohte. Es ist dann so, dass alle Menschen der Welt den Führern der Welt beipflichten, 
damit diese sie von dem Bösen erlösen.“ (Bilderbergtreffen in Evian, Frankreich, 21 Mai, 1992) 


FRANKLIN DELANO ROOSEVELT 


The real truth of the matter is that a financial element in the large centers has owned the govem- 
ment ever since the days of Andrew Jackson. 

Die reine Wahrheit ist, daß der Hochfinanz die Regierung gehört, und zwar seit den Tagen 
von Andrew Jackson. 






In politics, nothing happens by accident. If it Happens, you can bet it was planned that way. 

„In der Politik geschieht nichts durch Zufall. Wenn etwas geschah, kann man sich 
sicher sein, dass es so geplant war.“ 

(BRAUN, Karl Otto, Pearl Harbor in neuer Sicht - Wie F.D. Roosevelt die USA in den 
Zweiten Weltkrieg führte, Herbig Materialien zur Zeitgeschichte, München-Berlin 1986, 
Seite 76) 

JOHN F. KENNEDY AM 27. APRIL 1961 


For we are opposed around the world by a monolithic and ruthless conspiracy that relies primarily 
on covert means for expanding its sphere of influence - on inflltration instead of invasion, on Sub¬ 
version instead of elections, on intimidation instead of free choice, on guerrillas by night instead of 
armies by day. It is a System which has conscripted vast human and material resources into the buil- 
ding of a tightly knit, highly efficient machine that combines military, diplomatic, intelligence, eco¬ 
nomic, scientific and political operations. 

Denn wir haben es mit einer monolithischen und rücksichtslosen weltweiten Verschwörung 
zu tun, die sich hauptsächlich auf verdeckte Mittel zur Erweiterung ihres Einflußbereichs 
stützt - auf Infiltration statt Invasion, auf Subversion statt freier Wahlen, auf Einschüchte¬ 
rung statt Selbstbestimmung, auf Guerilllas in der Nacht anstatt Armeen bei Tag. Es ist ein 
System, welches beträchtliche menschliche und materielle Ressourcen in den Aufbau einer 
eng geknüpften, hocheffizienten Maschinerie verstrickt hat, die diplomatische, geheimdienst¬ 
liche, ökonomische, wissenschaftliche und politische Operationen kombiniert. 

JFK-1961-04-27 

DWIGHT D. EISENHOWER AM 17. JANUAR 
1961 


In the councils of government, we must guard against the acquisition of unwarranted influence, 
whether sought or unsought, by the military-industrial complex . The potential for the disastrous ri- 
se of misplaced power exists and will persist. We must never let the weight of this combination 
endanger our liberties or democratic processes. We should take nothing for granted. Only an alert 
and knowledgeable citizenry can compel the proper meshing of the huge industrial and military 
machinery of defense with our peaceful methods and goals, so that security and liberty may pros- 
per together. 

Wir müssen die Gremien unserer Regierung gegen die unberechtigte Einflußnahme durch den mili- 
tärisch-industriellen Komplex schützen. Das Potential für eine verhängnisvolle Zunahme unberech¬ 
tigter Macht existiert und besteht fort. Wir dürfen unsere Freiheiten und demokratischen Gepflo¬ 
genheiten niemals durch diesen Einfluß gefährden lassen. Wir sollten nichts als selbstverständlich 
betrachten. Nur wachsame und informierte Bürger können ein angemessenes Zusammenwirken 
dieser riesigen industriellen und militärischen Maschinerie mit unseren friedlichen Methoden und 
Absichten herbeiführen, so daß Sicherheit und Freiheit zusammen gedeihen. 

IKE-1961-01-17 

Wer in einer Demokratie einschläft, muß damit rechnen, in einer Diktatur aufzuwachen! 

PROFESSOR CARROLL QUIGLEY 

The powers of financial capitalism had a far-reaching plan, nothing less than to create a world Sys¬ 
tem of financial control in private hands able to dominate the political System of each country and 






the economy of the world as a whole. (...) Their secret is that they have annexed from govern- 
ments, monarchies, and republics the power to create the world’s money. 

Die Kräfte des Finanzkapitalismus haben einen weitreichenden Plan, und zwar nichts geringeres, 
als ein Weltsystem der finanziellen Kontrolle in privater Hand zu schaffen, das in der Lage ist, das 
politische System eines jeden Landes und die Wirtschaft der Welt als Ganzes zu beherrschen. 

(...)Ihr Geheimnis ist, daß sie von Regierungen, Monarchien und Republiken die Macht der 
Geldschöpfung an sich gerissen haben. 

MAYER AMSCHEL ROTHSCHILD 


Let me issue and control a nation’s money and I care not who writes the laws. Gebt mir die Kon¬ 
trolle über die Währung einer Nation, und es ist mir egal, wer die Gesetze schreibt. 


Guten Tag, mein Name ist 
Jacob Rothschild. Meine Fa- \ 
milie hat einen Reichtum von 
500 Billionen US-Dollar ange¬ 
häuft. Wir besitzen fast jede 
Zentralbank der Welt. Wir 
finanzieren bei jedem Krieg 
beide Seiten, seit Napoleon. 
Wir besitzen eure Zeitungen, 
die Medien, euer Öl und 
eure Regierung. Sie haben 
wahrscheinlich noch nie 
von mir gehört... 
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DIE ROTHSCHILD-BRÜDER 1863 


The few who understand the System will either be so interested in its profits or be so dependent 
upon its favours that there will be no Opposition from that dass, while on the other hand, the great 
body of people, mentally incapable of comprehending the tremendous advantage that Capital deri- 
ves from the System, will bear its burdens without complaint, and perhaps without even suspecting 
that the System is inimical to their interests. 

Die wenigen, die das System verstehen, sind entweder so sehr interessiert an ihrem eigenen Profit 
oder so abhängig von seiner Gunst, daß es von dieser Klasse keine Opposition geben wird, wäh¬ 
rend die große Masse der Menschen, intellektuell unfähig, den enormen Vorteil für das Kapital zu 
begreifen, ihre Lasten ohne Murren ertragen wird, vielleicht sogar, ohne jemals Verdacht zu 
schöpfen, daß das System ihren Interessen feindlich gegenübersteht. 


HENRY FORD 






It is well enough that people of the nation do not understand our banking and money System, for if 
they did, I believe there would be a revolution before tomorrow morning. 

Es ist gut, daß die Menschen unser Banken- und Geldsystem nicht verstehen, denn wenn sie 
es täten, glaube ich, gäbe es eine Revolution noch vor morgen früh. 

WOODROW WILSON 


1 am a most unhappy man. 1 have unwittingly ruined my country. A great industrial nation is con- 
trolled by its System of credit. Our System of credit is concentrated. The growth of the nation, the- 
refore, and all our activities are in the hands of a few men. We have come to be one of the worst ru- 
led, one of the most completely controlled and dominated Governments in the civilized world, no 
longer a Government by free opinion, no longer a Government by conviction and the vote of the 
majority, but a Government by the opinion and duress of a small group of dominant men. 

„Ich bin ein sehr unglücklicher Mensch. Ich habe unbeabsichtigt mein Land ruiniert. Eine 
große Industrienation wird von ihrem Kreditsystem beherrscht. Unser Kreditsystem ist zent¬ 
ralisiert. Das Wachstum der Nation und alle unsere Aktivitäten befinden sich in den Händen 
von einigen wenigen Männern. Wir sind zu einer der am schlechtesten geführten, am meisten 
kontrollierten und fremdbestimmten Regierungen der zivilisierten Welt geworden, keine Re¬ 
gierung der freien Meinung mehr, keine Regierung der Überzeugung und der Mehrheitsent¬ 
scheidung, sondern eine Regierung, die von der Meinung und der Nötigung einer kleinen 
Gruppe dominanter Männer abhängt.“ 

Das schrieb Woodrow Wilson einige Jahre, nachdem er auf Jekyll Island den „ Federal Reserve 
Act “ unterzeichnet hatte, mit dem 1913 eine von privaten Bankiers beherrschte Zentralbank (FED) 
geschaffen wurde, die sogenannte „Kreatur von Jekyll Island . 


The government, which was designed for the people, has got into the hands of bosses and their em- 
ployers, the special interests. An invisible empire has been set up above the forms of democracy. 

Die Regierung, die für die Menschen gemacht wurde, ist in die Hände von Bossen und deren Auf¬ 
traggeber geraten, die ihre eigenen Interessen verfolgen. 

Ein unsichtbares Imperium wurde über der Demokratie errichtet. Mehr? 


Since I entered politics, I have chiefly had men’s views confided to me privately. Some of the big- 
gest men in the United States, in the field of commerce and manufacture, are afiraid of somebody, 
are afraid of something. They know that there is a power somewhere so organized, so subtle, so 
watchful, so interlocked, so complete, so pervasive, that they had better not speak above their 
breath when they speak in condemnation of it. 

Seit ich Politiker bin, haben mir Männer ihre Ansichten hauptsächlich privat anvertraut. Einige der 
größten Männer in den USA auf dem Gebiet des Handels und der Industrie haben Angst vor 
jemandem, haben Angst vor irgend etwas. Sie wissen, daß es da irgendwo eine Macht gibt, so 
organisiert, so geheimnisvoll und subtil, so wachsam, so vernetzt, so vollständig, so allgegen¬ 
wärtig, daß sie besser nur im Flüsterton abfällig darüber sprechen. 

THOMAS JEFFERSON 


If the American people ever allow private banks to control the issue of their currency, first by Infla¬ 
tion, then by deflation, the banks will deprive the people of all property until their children wake- 
up homeless on the continent their fathers conquered. The issuing power should be taken firom the 










banks and restored to the people, to whom it properly belongs. (...) I believe that banking institu- 
tions are more dangerous to our liberties than Standing armies. (...) The modern theory of the per- 
petuation of debt has drenched the earth with blood, and crushed its inhabitants under burdens ever 
accumulating. 

Wenn das amerikanische Volk jemals privaten Banken erlaubt, die Währung zu kontrollieren, dann 
werden die Banken zuerst durch Inflation, dann durch Deflation das Volk all seines Eigen¬ 
tums berauben, bis die Kinder obdachlos auf dem Kontinent aufwachen, den ihre Vorväter 
eroberten. Die Geldschöpfung sollte den Banken weggenommen und dem Volk zurückgegeben 
werden, dem sie rechtmäßig gehört. (...) Ich glaube, daß Banken gefährlicher für unsere Freiheiten 
sind als stehende Armeen. (...) Die moderne Theorie der Verschuldung hat die Erde mit Blut ge¬ 
tränkt und ihre Bewohner in ein Schuldsystem gebracht, das ohne Ende wächst. 

ANDREW JACKSON 


If congress has the right under the Constitution to issue paper money, it was given them to use 
themselves, not to be delegated to individuals or corporations. 

Wenn der Kongreß nach der Verfassung das Recht hat, Papiergeld auszugeben, so wurde es ihm ge¬ 
geben, damit er es selber ausübt, anstatt es an Personen oder Konzerne zu delegieren. 

WILLIAM PATERSON - GRÜNDER DER BANK 
VON ENGLAND 


„The bank hath benefit of interest on all moneys which it creates out of nothing“ 

Die Bank hat den Nutzen durch Zinsen auf alle Gelder, die sie aus dem Nichts erschafft. 

SIR JOSIAH STAMP - DIREKTOR DER BANK 
VON ENGLAND 


Banking was conceived in iniquity and was born in sin. The bankers own the earth. Take it away 
firom them, but leave them the power to create money, and with the flick of the pen they will create 
enough deposits to buy it back again. However, take it away from them, and all the great fortunes 
like mine will disappear and they ought to disappear, for this would be a happier and better world 
to live in. But, if you wish to remain the slaves of bankers and pay the cost of your own slavery, let 
them continue to create money. 

Banking wurde in Ungerechtigkeit konzipiert und in Sünde geboren. Den Bankern gehört die Erde. 
Nimmt man sie ihnen weg, aber läßt ihnen die Macht, Geld aus dem Nichts zu schöpfen, dann wer¬ 
den sie mit einem Federstrich wieder genug Geld schaffen, um sie zurück zu kaufen. Doch nimmt 
man ihnen diese Macht, dann werden alle großen Vermögen - wie meines - verschwinden, und sie 
sollten auch verschwinden, denn das wäre eine bessere und lebenswertere Welt. 

Doch wenn Ihr Sklaven der Banker bleiben und obendrein auch noch für die Sklaverei be¬ 
zahlen wollt, dann laßt sie nur fortfahren, Geld aus dem Nichts zu schöpfen. 

NAPOLEON BONAPARTE 


When a govemment is dependent upon bankers for money, they and not the leaders of the govern- 
ment control the Situation, since the hand that gives is above the hand that takes. Money has no mo- 
therland; financiers are without patriotism and without decency; their sole object is gain. 



Wenn eine Regierung von Bankern abhängig ist, dann kontrollieren SIE die Situation und nicht die 
Regierung, denn die Hand, die gibt, steht über der Hand, die nimmt. Das Geld hat kein Vater- 

land.Finanziers sind ohne Patriotismus und ohne Anstand; ihr einziges Ziel ist der Profit. 


EDWARD BERNAYS 


Die bewusste und intelligente Manipulation der Gewohnheiten und Meinungen der Masse ist ein 
wichtiger Bestandteil der demokratischen Gesellschaft. Die, die diesen nicht sichtbaren Mechanis¬ 
mus der Gesellschaft manipulieren, bilden eine unsichtbare Regierung, die die tatsächliche Macht 
im Land hält. Eine kleine Gruppe von Menschen, von denen wir noch nie gehört haben, regiert uns, 
bildet unsere Meinung, formt unseren Geschmack und suggeriert uns unsere Ideen. Diese kleine 
Gruppe zieht die Fäden der öffentlichen Meinung, kontrolliert so die offizielle Regierung und plant 
die Zukunft....“ (Aus seinem Buch “Propaganda ”) 

PAUL SETHE AM 5. MAI 1965 


„Pressefreiheit ist die Freiheit von 200 reichen Leuten, ihre Meinung zu verbreiten. (...) 

Da die Herstellung von Zeitungen und Zeitschriften immer größeres Kapital erfordert, wird der 
Kreis der Personen, die Presseorgane herausgeben, immer kleiner. Damit wird unsere Abhängigkeit 
immer größer und immer gefährlicher...“ 

JOHN SWINTON 


„Es gibt hier und heute in Amerika nichts, was man als unabhängige Presse bezeichnen kö nn te. Sie 
wissen das, und ich weiß das. Es gibt keinen unter Ihnen, der es wagt, seine ehrliche Meinung zu 
schreiben; und wenn Sie es täten, wüßten Sie im voraus, daß sie niemals gedruckt würde. Ich wer¬ 
de wöchentlich dafür bezahlt, meine ehrliche Überzeugung aus der Zeitung, der ich verbunden bin, 
herauszuhalten. Andere von Ihnen werden für ähnliches bezahlt; und jeder von Ihnen, der so dumm 
wäre, seine ehrliche Meinung zu schreiben, stünde auf der Straße und müßte sich nach einer ande¬ 
ren Arbeit umsehen. Würde ich mir erlauben, meine ehrliche Meinung in einer Ausgabe meiner 
Zeitung erscheinen zu lassen, würden keine vierundzwanzig Stunden vergehen, und ich wäre mei¬ 
ne Stelle los. Das Geschäft von uns Journalisten ist es, die Wahrheit zu zerstören, freiheraus zu lü¬ 
gen, zu verfälschen, zu Füßen des Mammons zu kriechen und unser Land und seine Menschen fürs 
tägliche Brot zu verkaufen. Sie wissen es, und ich weiß es. Wozu der törichte Trinkspruch auf die 
unabhängige Presse? Wir sind die Werkzeuge und Vasallen reicher Menschen hinter der Szene. Wir 
sind die Marionetten; sie ziehen die Schnüre, und wir tanzen. Unsere Talente, unsere Fähigkeiten 
und unsere Leben sind das Eigentum anderer. Wir sind intellektuelle Prostituierte.“ 

(John Swinton, ehemaliger Herausgeber der New York Times, vor Redakteuren im Jahr 1889 zum 
Anlaß seiner Pensionierung, zitiert nach: Richard O. Boy er und Herbert M. Morais, Labor ’s Un- 
told Story, NY: United Electrical, Radio & Machine Workers of America, 

1955/1979) Mehr? Mehr? 

GEORGE H.W.BUSH 


„If the American people really knew what we had done, we would be chased down the Street and 
lynched.“ - President George H.W.Bush to White House correspondent Sara McClendon, 1992 

Wenn das amerikanische Volk wirklich wüßte, was wir getan haben, dann würde man uns die 
Straße hinunter jagen und lynchen. 




BENJAMIN DISRAELI 

(BRITISCHER STAATSMANN UND SCHRIFT¬ 
STELLER, 1804-1881) 

„Die Welt wird von ganz anderen Personen regiert, als man sich das denkt, wenn man nicht 
hinter die Kulissen blicken kann.“ 

„Die Staatsmänner haben es nicht allein mit Regierungen, Kaisern, Königen und Ministern zu tun, 
sondern auch mit geheimen Gesellschaften, Elementen, denen man Rechnung tragen muss. Diese 
Gesellschaften können schließlich alle politischen Arrangements zunichte machen.“ 


CARL FRIEDRICH VON WEIZSÄCKER 
„DER BEDROHTE FRIEDE“ (1983) 

„Die herrschende Elite wird zu ihrem eigenen Schutz Privatarmeen unterhalten. Um ihre Herr¬ 
schaft zu sichern, werden diese Eliten frühzeitig den totalen Überwachungsstaat schaffen und eine 
weltweite Diktatur errichten. Die ergebenen Handlanger dieses Geldadels werden korrupte Politi¬ 
ker sein. Die Kapitalwelt fördert einen noch nie dagewesen Faschismus. Zum Zweck der Machte¬ 
rhaltung wird man die Weltbevölkerung auf ein Minimum reduzieren. Dies geschieht mittels künst¬ 
lich erzeugter Krankheiten. Hierbei werden Bio-Waffen als Seuchen deklariert, aber auch mittels 
gezielter Hungersnöte und Kriege. Die Menschheit wird nach dem Niedergang des Kommunismus 
ein skrupelloses und menschenverachtendes System erleben, wie es die Welt noch nie erlebt hat. 
Das System, welches für diese Verbrechen verantwortlich sein wird, heißt unkontrollierter Kapita¬ 
lismus'“. 

KONGRESSABGEORDNETER LARRY P. MCDO¬ 
NALD 


„Der Drang der Rockefellers und ihrer Verbündeten ist es, eine Weltregierung zu kreieren, welche 
Kapitalismus und Kommunismus vereint - unter ihrer Kontrolle. Meine ich eine Verschwörung? 
Ja, das tue ich. Ich bin überzeugt davon, dass so ein Plan existiert. Die Eliten planen es, und 
ihre Absichten sind unglaublich bösartig.“ ( McDonald ist angeblich ums Leben gekommen am 
1. September 1983 beim Abschuß von „ KAL-007 ... einem koreanischen Passagierflugzeug, das 
sich angeblich aus Versehen in den Luftraum der Sowjetunion verirrt hatte) 


Quelle: http://www.orwell-staat.de/zitate.htm 
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Gebt mir die Kontrolle über die Währung einer Nation, 
und es ist mir gleichgültig, wer die Gesetze macht! 

1k 

(Amschel Mayer Rothschild) 
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Das Geld ist der Gott unserer Zeit und 
Rothschild ist sein Prophet 
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(Heinrich Heine) 













